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Invisible – Die geistliche Dimension 

„Wie kann ich Manipulation erkennen?“ mit Tobias Teichen 

 
In den ersten beiden Predigten dieser Serie ging es um die unsichtbare Dimension, in der geistliche Mächte am Werk 
sind – und zwar zerstörerisch! Illustriert wurden diese Vorgänge an Ahabs und Isebels Geschichte im ersten Teil der 
Bibel. Heute wird die Person „Isebel“ erneut aufgegriffen, um das Wirken des religiösen Spirits aufzudecken, der 
mit Kontrolle und Manipulation arbeitet. Jesus selbst äußert sich über die „Prophetin“ Isebel und teilt einer 
Gemeinde in Offenbarung 2,18-20 dazu Folgendes mit:  

„Schreibe diesen Brief dem Engel der Gemeinde in Thyatira. […] Ich habe eines gegen dich einzuwenden: Du lässt zu, 
dass diese Frau – Isebel, die sich eine Prophetin nennt – meine Diener vom richtigen Weg abbringt. Sie verführt sie 
dazu, Götzen anzubeten, von dem Fleisch der Götzenopfer zu essen und Unzucht zu treiben.“ 

Der Brief ist an den Engel (= Leiter) der Gemeinde geschrieben. In Gottes Augen ist jeder Christ schon ein Leiter, 
nämlich der Leiter von sich selbst – das nennen wir Eigenverantwortung. Als Christ hast du mit Sicherheit bereits 
das Phänomen der Kontrolle und Manipulation erlebt und wirst es auch wieder erleben.  

1. These: Kontrolle ist ein menschliches Problem: Schon in 1. Mose 3,16 heißt es als Folge des Sündenfalls: „Der 
Mann wird die Frau kontrollieren.“ Es bedeutet also nichts Positives, wenn du kontrolliert wirst, zumindest von 
Menschen. Gott ist das einzige Wesen, das dich nicht kontrolliert – und auch das einzige, von dem man nicht in 
falscher Weise abhängig werden kann. Je mehr du zu Gott gehst, desto freier wirst du. Solange die Menschen 
Menschen bleiben und Gott Gott ist, haben wir kein Problem. Es begann erst schwierig zu werden, als Adam und Eva 
anfingen, selbst Gott sein zu wollen. Nimm zum Beispiel Dominanz in der Familie: Laut einer Umfrage haben 70% 
der Menschen einen dominanten Elternteil erlebt. Kontrollieren war aber nie Gottes Idee. 

2. These: Es gibt gesunde, Jesus-zentrierte Leiterschaft: Sie hat – auf den ersten Blick – genauso mit Kontrolle 
zu tun, z.B. kontrolliert ja die Polizei. Das ist so lange gut, wie ihre Tätigkeit von Demokratie und Menschenrecht 
durchdrungen ist. Schlecht wird es erst, wenn Staat destruktiv und autoritär agiert. Positiv ist auch ein 
Musiklehrer, der das Üben seines Schülers kontrolliert. Oder ein Sport-Trainer. Es gibt also konstruktive, göttliche 
Leiterschaft, die schaut, ob etwas zum Leben dient oder nicht. Du selbst hast genau diese Aufgabe, sobald du 
göttliche Verantwortung für Menschen hast. 

3. These: Es gibt einen Geist der Kontrolle, Manipulation und Religiösität: Das ist definitiv der fieseste Spirit, 
den es gibt. Selbst Jesus wird in der Wüste vom Teufel mit Bibelstellen versucht! Dieser Geist kommt quasi im 
christlichen Deckmantel daher. Der religiöse Spirit aus Offenbarung 2,19-20 möchte, dass du Götzen anbetest und 
nicht Jesus Christus – die Frage ist: Tolerierst du das? Die gute und zugleich schlechte Nachricht ist: Solche Spirits 
werden in deinem Leben wirken, (nur!) wenn du es zulässt. Es ist sehr tragisch, einen manipulativen Ehepartner zu 
haben – aber warum lässt du es zu? Kontrolle und Manipulation passieren nicht einfach, sondern werden zugelassen.  

Wenn du meinst, es sei schwer, so einen Geist zu entlarven, gibt Jesus dir einen Tipp: „An den Früchten wirst du es 
erkennen.“ Ist es gut oder schlecht? Fühlst du dich freier oder abhängiger? Wirst du von Angst befreit oder kommt 
Angst in dein Leben? Der religiöse Spirit möchte durch Kontrolle und Manipulation all die schlechten Auswirkungen 
der letzten beiden Wochen (Isolation, Resignation, Schwere…) in deinem Leben erreichen. Aber du selbst hast die 
Autorität, es ihm nicht zu erlauben. 



 
 

Small Group Programm zur Celebration vom 21.10.2018 
Gott erleben | Gemeinschaft | Wachsen  

 

 
 

               © ICF München e.V. | www.icf-muenchen.de      Seite 2 
 

 

Small Group Zeit 
 
Diskussion: Religiöser Spirit  (30 min) 
Hast du schon einmal den „religiösen Spirit“ erlebt? Menschen, denen man geistlich nicht beikommen konnte? Die 
immer ein ungutes Gefühl bei dir hinterlassen haben? Oder dich zu Dingen gedrängt haben, von denen du gar nicht 
überzeugt warst? Vielleicht ist es nicht so krass zugegangen wie bei Konstantin, doch jeder von euch hat 
höchstwahrscheinlich schon Erfahrungen mit Kontrolle und Manipulation gemacht. Das kann auch im Elternhaus, in 
einer Beziehung oder sogar auf der Arbeit stattgefunden haben. Nehmt euch kurz Zeit zum Überlegen, und teilt dann 
gern eure Lebenserfahrungen miteinander. 

 

Vertiefung & Reflexion: Kontrolle und Manipulation erkennen (90 min) 
Hier sind einige Bibelstellen aus der Predigt, mit denen ihr euch gegen Kontrolle und Manipulation wehren könnt: 

• Matthäus 7,15-20: „An den Früchten werdet ihr es erkennen.“  Überprüfe, ob durch die betreffenden 
Menschen Angst, Schwere, Isolation oder Resignation in dein Leben einziehen. 

• Jeremia 17,5: „Verflucht ist, wer sich auf Menschen verlässt.“  Prüfe, ob du von einer Person krass 
abhängig bist oder sie die Rolle von Gott in deinem Leben eingenommen hat. 

• 1. Thessalonicher 5,21: „Prüfet alles, das Gute behaltet.“  Sehr wichtig für Prophetien über dein Leben (!) 
• Texte über gesunde Leiterschaft: Markus 10,42-45; 1. Petrus 3,7; Epheser 6,4; Epheser 6,9 

Um Kontrolle und Manipulation in eurem eigenen Leben zu erkennen, könnt ihr gemeinsam wie folgt vorgehen: 

• Frage dich zunächst: Wo tendierst du selbst dazu, Menschen zu kontrollieren oder zu manipulieren? 
• Um es aufzudecken: Was sind Kriterien, an denen du die Manipulation und Kontrolle im alltäglichen Leben 

erkennst? Kannst du eine „Checkliste“ aufstellen, um bestimmte Situationen zu überprüfen? 
• Praktischer Schritt: Wie kannst du die betreffende Person adressieren? Oft ist es gar nicht böse gemeint, 

sondern erfordert einen Entwicklungsschritt dieser Person. 
• Zur Sicherheit: Bist du bereits in einer Sekte gelandet? Hier nochmal die 7 Kriterien aus der Predigt: 

 

 Merkmale von Sekten Gesunde biblische Lehre 
1. Sekten sind gegen kritisches Denken Selbständiges Denken der Gläubigen 
2. Strafe bei Verlassen der Gruppe /  

Androhen des Gerichtes Gottes Hilfe geben, Gottes Willen im eigenen Leben zu tun 

3. Betonen von speziellen Lehren,  
die außerhalb der Bibel stehen 

Klarheit in der biblischen Lehre 

4. Fordern von unangemessener  
Loyalität gegenüber den Anführern Die Menschen direkt mit Jesus zu verbinden 

5. Natürliche Familie hat keine  
oder wenig Bedeutung Priorität der Ehe und Familie 

6. Immoralität (meist sexuell) / Eigentum  
und Geld der Mitglieder gehört den Leitern Sexuelle Reinheit und privates Eigentum 

7. Sich vom Rest des Leibes Christi absondern Die ganze Kirche als einen Leib Christi ansehen 
 


